




ich freue mich sehr Sie heute zu
unserem Heimspiel gegen den TuS
Eversen/Sülze  begrüßen  zu
dürfen. Ganz herzlich begrüße ich
selbstverständlich  auch  an  dieser
Stelle wie immer unsere Gäste und
dessen mitgereisten Anhang.
Das  heutige  Spiel  ist  ein  ganz
besonderes.  Gestern  ist  unser
Verein 75 Jahre alt geworden. Wer
unsere Geschichte kennt, der weiß,
dass  dies  nicht  selbstverständlich
ist.  Viele  Höhen  haben  wir  in
dieser  Zeit  erleben  dürfen.  Die
Aufstiege  in  die  Oberliga  bzw.
Regionalliga  in  den  90er  Jahren
zum  Beispiel,  aber  auch  viele
Tiefen  mussten  wir  in  unserer
langen  Tradition  durchlaufen.
Zweimal standen wir kurz vor dem
Aus,  jedoch  unterkriegen  lassen
wir uns noch lange nicht und wir
werden  versuchen  mit  ehrlicher
und konstruktiver Arbeit zukünftig
besser  aufgestellt  zu  sein.  Wir
freuen  uns  sehr,  dass  wir  diesen
Tag  heute  mit  Ihnen  erleben
dürfen.  Leider  ist  es  uns  nicht
vergönnt  dieses  Jubiläum  mit
Ihnen  ausgiebig  zu  feiern.  Die
aktuelle  Lage  der  Corona-
Pandemie  lässt  eine  größere
Feierlichkeit einfach nicht zu.
Natürlich  hoffen  wir  heute  zur
Feier  des  Tages  mit  Ihrer
Unterstützung  einen  Sieg  gegen

unseren  heutigen  Gast
einzufahren.  Dies  wird  allerdings
kein  leichtes  Unterfangen,  denn
nach den zwei Niederlagen in den
letzten  Spielen.  Unserer
Mannschaft hat wieder etwas gut
zu machen und möchte gerne an
die  guten  Spiele  gegen  den  FC
Firat  Bergen  und  der  TS
Wienhausen  anknüpfen.  Eine
schwierige  Aufgabe  für  unsere
Jungs,  denn  auch  der  TuS
Eversen/Sülze  möchte  am  Ende
genau wie unsere Mannschaft die
Qualifikation für die Meisterrunde
erreichen.  Damit  wir  aber  nach
diesem  Spiel  nicht  mit  dem
Rücken zur Wand stehen und den
Abstand  zum  viertplatzierten
abreißen  lassen,  müssen  heute
drei  Punkte  her!  Ich  denke  aber,
dass unser Trainer die Mannschaft
richtig  einstellen  wird,  um  das
erste  Saisonetappenziel  nicht  aus
den Augen zu verlieren. 
Das  Saisonziel  fest  im  Visier  hat
dagegen  unsere  zweite  Herren.
Die Jungs um Spielertrainer Sven
Meier spielen eine sehr gute Rolle
in der 4. Kreisklasse und sind ein
ernstzunehmender Konkurrent um
die Vergabe des Aufstiegsplatzes.
Aber auch Sven Meier geht dabei
mit  guten  Beispiel  voran.
Unangefochten  führt  er  nach  3
Spieltagen die Torschützenliste an.

Die  Saison  hat  zwar  gerade  erst
begonnen,  jedoch hoffen wir  alle
natürlich,  dass  das  Team  diesen
erfolgreichen  Weg  fortführen
kann und am Ende der Saison die
Gefilde der 4. Kreisklasse verlassen
kann.
Auch die Fortschritte bei unseren
Jugendmannschaften sind klar  zu
erkennen.  Natürlich  erwarten  wir
dort  nicht  gleich
Spitzenergebnisse,  aber  es  freut
mich sehr wieder kleine Kinder in
einem  blaugelben  TuS  FC  Trikot
herumlaufen  zu  sehen.  Auch
unsere Jungs von der U19 machen
einen guten Job und haben noch
alle  Möglichkeiten  sich  für  die
Kreisliga zu qualifizieren. An dieser
Stelle möchte ich mich noch mal
ganz herzlich bei allen bedanken,
die  zum gelungenen Start  dieses
Projektes  beigetragen  haben.
Auch den Trainern und Betreuern,
die einen super Job machen,  gilt
mein Dank. Zu jeder guten Jugend
gehören  natürlich  auch
begeisterte Eltern, die Ihre Kinder
beim Training und bei den Spielen
tatkräftig  unterstützen.  Auch
Ihnen gilt mein Dank!
Ich wünsche Ihnen spannende 90
Minuten.

Ihr
Wolfgang Lidle





Damit  wir  auch  zukünftig  die
schönste  Nebensache  der  Welt
hautnah  im  Stadion  erleben
dürfen,  bitten  wir  Sie  bis  auf
weiteres  bei  Ihrem  Besuch  im
Günther-Volker-Stadion  folgende
Regeln zu beachten.

Aufgrund  der  aktuellen
Hygienevorschriften  wird  nur  die
Haupttribüne für die Zuschauer
geöffnet.  Vor  dem  Betreten  der
Haupttribüne  werden  wir  Sie
bitten  Ihre  Kontaktdaten  zu
hinterlegen.  Diese  Daten  werden
vier  Wochen von uns aufbewahrt
und  im  Anschluss  vernichtet.

Vor den Kassenhäuschen bis zum
Sitzplatz  muss  der  Mund-  und
Nasenschutz  getragen  werden.
Nach  dem  Sie  Ihren  Platz

eingenommen haben, können Sie
den  Mund-  und  Nasenschutz
wieder absetzen.

Auf den  Sanitäranlagen  und auf
dem  Weg  dorthin,  gilt  ebenfalls
das  Tragen  des  Mund-  und
Nasenschutzes.

Bitte  halten  Sie  auf  der
Haupttribüne  den  nötigen
Abstand von 1,5 Metern ein. Die
Gegengerade  ist  nur  für  die
Mannschaften und den jeweiligen
Betreuerstab vorgesehen.

Für Rollstuhlfahrer ist jeweils der
Platz rechts und links neben der
Haupttribüne  vorgesehen.
Sprechen Sie uns einfach an, dann
öffnen  wir  Ihnen  den
barrierefreien Zugang.

Den  Cateringstand  finden Sie  in
dieser  Saison  auf  der
Haupttribüne  beim  zweiten
Aufgang. Auch hier bitten wir Sie
den nötigen  Abstand einzuhalten
und  einen  Mund-  und
Nasenschutz zu tragen.

Bitte verzehren Sie Ihre Speisen
und  Getränke  auf  Ihrem
Sitzplatz.

Trotz  aller  Umstände  danken
wir Ihnen für Ihren Besuch und
wünschen  Ihnen  einen  schönen
Aufenthalt  im  Günther-Volker-
Stadion.

Bleiben Sie gesund!!!!



Auch im zweiten Heimspiel dieser
Saison war es unserem Team nicht
vergönnt  einen  Heimsieg
einzufahren. Obwohl das Potential
vorhanden  ist,  konnten  unsere
Jungs es noch nicht in jedem Spiel
abrufen.  Gegen  den  VflL
Westercelle  hatte  das  Spiel  noch
gar  nicht  richtig  angefangen,  da
musste  Keeper  Sascha
Strohschneider  auch  schon  das
erste  Mal  den  Ball  aus  dem
eigenen Netz holen und die Gäste
der  Landesliga-Reserve  des  VfL
Westercelle  konnten  die  Führung
bejubeln.  Etwas  zerfahren  wirkte
das Spiel unserer Blaugelben. Das
flüssige  Passspiel  und  die
gefährlichen  Kombinationen,  die
das Team in den Spielen davor so
stark  machten,  wurden
schmerzlich  vermisst.  Zu  allem
Überfluss  kam in  der  31.  Minute
Steffen  Arnoldt  bei  einer

Abwehraktion  im  eigenen
Strafraum  einen  Schritt  zu  spät
und  verursachte  somit  einen
Strafstoß.  Timo  Papendieck  ließ
sich diese Einladung nicht nehmen
und erhöhte für die Gäste auf 0:2.
Steffen  Arnoldt,  der  mit  einer
Wadenverletzung  schon
angeschlagen  in  die  Partie
gegangen  war,  musste  daraufhin
auch den Platz verletzt verlassen. 
Im zweiten Durchgang hatten sich
unsere  Jungs  vorgenommen,  das
Blatt noch einmal zu wenden. Sie
bemühten  sich  sehr,  doch  gute
Kombinationen  wurden  immer
wieder  von  der  gut  gestaffelten
VfL-Abwehr  oder  im  Mittelfeld
abgefangen  und  in  gefährliche
Konter  umgewandelt.  Dean
Feldmann,  der  nach  der
Auswechselung  von  Arnoldt  nun
im Abwehrzentrum spielte, konnte
jedoch  mit  gutem  Stellungsspiel
und  mit  seiner  läuferischen
Überlegenheit  diese  Angriffe
unterbinden.  Das  Spiel
konzentrierte  sich  nunmehr  auf
das  Mittelfeld,  wo  beide
Mannschaften verbissen um jeden
Ball kämpften. Torchancen blieben

auf  beiden  Seiten  Mangelware.
Lediglich  ein  Freistoß  von  Maik
Miller, der links am Tor vorbei ging
und  ein  Volleyschuss  von  Gibril
Badjie  sorgten  für  etwas  Gefahr.
Ansonsten  erlebte  Gäste-Keeper
Frederick-Alexander  einen  eher
ruhigen Tag zwischen den Pfosten.
Alles in Allem reichte die Leistung
unseres  Teams  an  diesem  Tag
nicht  aus,  um dem  Gast  wirklich
gefährlich  zu  werden.  Auch  die
Hereinnahme  von  Nils  Rogge,
Fabian de Nitto und Aliyou Kone
brachten  nicht  mehr  den
gewünschten  Schwung  ins
Angriffsspiel.
Ein  Rückschlag  nach  zwei  guten
Spielen, bei dem man sich fragen
muss, ob die Einstellung gerade in
der  ersten  Halbzeit  bei  jedem
wirklich stimmte. 
Wiedergutmachung  wollten  die
Jungs  bereits  im  nächsten  Spiel
gegen den SV Dicle Celle leisten.
Gegen  die  Mannschaft  von  der
77er  Straße  hatte  man  nach  der
letztjährigen  2:7  Heimniederlage
noch eine Rechnung offen.

TuS Celle FC -
VfL Westercelle II        0:2 (0:2)

TuS Celle FC:
Strohschneider, D. Feldmann, Maik Miller (82. 
Kone), Winkler, Speckmann (80. Rogge), 
Schmidt, Arnoldt (34. Murad), Becker (80. F. 
de Nitto), Marcel Miller, Iwastschenko, Badjie.

VfL Westercelle II
Lilie, Papendieck, Haase, Gierendt (55. 
Armstrong), Ehbrecht, Depner, Bischoff, 
Begmann (65. Zeising), Vollmer, Wunsch, 
Pautsch (73. Nowatschin).

Tore: 0:1 (4.) Gierendt, 0:2 (31.) Papendieck 



Mit  der  Niederlage  gegen  die
Landesliga  Reserve  des  VfL
Westercelle reiste man an die 77er
Straße mit der Entschlossenheit es
diesmal  besser  zu  machen.  Zu
Beginn sah es auch ganz gut aus.
Zwei  hochkarätige  Chancen
spielte  man  sich  in  den  ersten
Minuten heraus.  Ein  erfolgreicher
Abschluss  blieb  allerdings  noch
aus.  Besser  machte  es  leider
wieder  Gegner,  der  seine  erste
Chance  nach  einen
Abstimmungsfehler  in  unserer
Hintermannschaft  zur  Führung
ausnutzte. Anders als beim letzten
Spiel,  machte  man  aber
erhobenen  Hauptes  weiter  und
konnte sich im Verlauf der ersten
Halbzeit  ein leichtes  Übergewicht
erspielen  und  weitere  Tor-
möglichkeiten herausarbeiten.
Eine dieser  Chancen nutzte  Timo
Schmidt  zu  seinem  ersten

Saisontreffer  und  egalisierte  den
Spielstand. In der zweiten Halbzeit
zunächst  ein  ähnliches  Bild.
Unsere  Mannschaft  leicht
überlegen, doch das Tor machten
die Gastgeber. Ein direkter Freistoß
landete  im  Kasten  von  Keeper
Tobias  Michen,  der  bei  diesem
Schuss etwas unglücklich agierte.
Somit war der Spielverlauf wieder
auf  den Kopf  gestellt.  Aber  auch
jetzt gaben unsere Jungs nicht auf.
Doch  Zeki  Ari,  der  selber  einmal
zu Oberliga-Zeiten die Schuhe für
den TuS FC schnürte, hatte etwas
gegen  einen  erneuten  Ausgleich.
Mit  seinen  Treffern  zum  3:1  und
4:1 zeigte er allen, dass man auch
mit  40  Jahren  immer  noch  ein
gefährlicher Kreisliga-Stürmer sein
kann und brachte sein Team damit
auf  die  Siegerstraße.  In  einem
teilweise  sehr  hitzigen  Spiel  mit
insgesamt  acht  gelben  Karten,
versuchte unser Team noch einmal
alles.  Abdullah  Ekinci  und Fabian
de  Nitto  wurden  in  die  Partie
genommen  und  sollten  noch

einmal  für  frischen  Wind  im
Mittelfeld sorgen. Augenscheinlich
waren  unsere  Blaugelben
überlegen  und  auch  die  bessere
Mannschaft,  jedoch  fehlte  es  am
Ende etwas an Präzision im letzten
Abspiel.  Zwingende  Torchancen
sprangen  so  leider  nicht  mehr
heraus. 
In der 85. Minute dann aber doch
noch eine Chance für den TuS FC.
Ein  Abschlussversuch  sprang  dem
Verteidiger  der  Gastgeber  an  die
Hand,  so  dass  der  Unparteiische
Dennis  Dickmann  auf  den
Elfmeterpunkt  zeigte.  Den  fälligen
Strafstoß  verwandelte  Maik  Miller
mit  seinem  vierten  Saisontreffer
zum  2:4  Endstand.  Letztendlich
steht  man  nach  einer  Leistungs-
steigerung, im Vergleich zum Spiel
der  Vorwoche,  wieder  mit  leeren
Händen  da.  Jedoch  lässt  sich  auf
diese Leistung aufbauen und wenn
man  die  kleinen  Unkonzentriert-
heiten  und  die  Verwertung  der
Torchancen noch  etwas  verbessert,
wird  man  auch  bald  wieder  über
drei Punkte jubeln können.

SV Dicle Celle -
TuS Celle FC       4:2 (1:1)

SV Dicle Celle:
Y. Tatu, Akpinar, Ferreira-Lindner, Gasanaliev, 
O. Ekinci, Ari (75. Emer), T. Ekinci (90. Dogan), 
Kraus, J. Tatu, Ölge, Cango.

TuS Celle FC:
Michen, Murad, Rogge, Maik Miller, Winkler, 
Speckmann (70. F. de Nitto), Schmidt (70. 
Ekinci), Arnoldt, Marcel Miller, Iwastschenko, 
Badjie.

Tore: 1:0 (5.) Ari, 1:1 (33.) Schmidt, 2:1 (53. 
Ölge), 3:1 (65.) Ari, 4:1 (73.) Ari, 4:2 (85. Maik 
Miller.





Auf  den  Zusammenschluss  der
Vereine  SV  1921  Celle  und  Freie
Turnerschaft  Celle  am  17.  Oktober
1945  ist  die  Geschichte  unseres
Vereins  zurückzuführen.  Die  Turn-
und  Spielvereinigung  Celle  war
gegründet.  Das  erste  sportliche
Highlight folgte schon im Jahr 1949,
als  man  als  Vizemeister  der
Landesliga  in  die  Amateuroberliga
Niedersachsen Ost aufstieg. Bis 1952
sorgten  man  in  dieser  Spielklasse
unter Trainer Otto Schade für Furore,
doch  dann  folgte  ein  kleiner
Einbruch.  Viele  Leistungsträger
beendeten  ihre  Karriere  oder
wechselten  zu  anderen  Vereinen.  In
der  Tabelle  pendelte  man  zwischen
Abstiegskampf  und  Mittelfeld  hin
und her. Man setzte nun verstärkt auf
die Jugend und konnte im Jahr 1957
im  norddeutschen  Pokal  auf  sich
aufmerksam  machen.  Erst  im
Halbfinale  wurden  man  dort  vom
Hamburger SV gestoppt. 
In  der  Saison  1967/68  gelang
erstmals  der  Aufstieg  in  die
Regionalliga  Nord,  die  damals  noch
zweithöchste  Spielklasse
Deutschlands  war.  Nach  fünf  Jahren
in dieser Spielklasse stieg man in der
Saison  1972/73  wieder  in  die
Landesliga  ab.  Ein  Jahr  später
verpasste man als Fünftplatzierter die
Qualifikation für  die  neugeschaffene
Oberliga Nord. In den restlichen 70er
Jahren  belegte  die  Mannschaft
Mittelfeldplatzierungen  in  der
Landesliga, die im Jahre 1979 in die
Verbandsliga  umbenannt  wurde.
Viele hochkarätige Spieler wurden in
den  nächsten  Jahren  verpflichtet,
doch auch dies konnte in der Saison
1984/85  den  Abstieg  in  die
Landesliga  nicht  verhindern.  Drei
Jahre  später  übernahmen  Jürgen
Rynio (als  Trainer)  und Franz Gerber
(als  Manger)  die  Fäden  beim  TuS
Celle. Sie führten neue Strukturen im

Verein ein und holten viele ehemalige
Profis  an  die  Nienburger  Straße.  Im
ersten Jahr verpasste man nur durch
das  schlechtere  Torverhältnis  den
Aufstieg  in  die  Verbandsliga,  doch
diesen  Erfolg  holte  man  bereits  im
Jahr darauf nach. Gleich in der ersten
Saison  wurde  man  Meister  dieser
Spielklasse  und  qualifizierte  sich  für
die  Aufstiegsrunde  zur  Oberliga.  Im
entscheidenden Spiel setze man sich
vor  5600 Zuschauern mit  2:0  gegen
den VfB Lübeck durch.
Nach  einem  beachtlichen  siebten
Platz  in  der  Premierensaison
zerstritten sich Rynio und Gerber und
das  Erfolgsduo  trennte  sich.  Gerber
übernahm  das  Traineramt  und  eine
Siegesserie  in  der  Rückrunde
bescherte  den fünften Tabellenplatz.
Ein  Punkt  fehlte  lediglich  zur
Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur
2. Bundesliga. Jedoch hatte der DFB
im  Vorfeld  die  Lizenz  für  die  2.
Bundesliga  wegen  finanzieller
Probleme  verweigert.  Dies  führte
auch  dazu,  dass  sich  die
Fußballabteilung  vom  Gesamtverein
abspaltete  und  als  TuS  Celle  FC
selbständig  wurde.  Wieder  wurden
viele  ehemalige  Profis  verpflichtet,
doch erst in der Saison 1995/96 trug
dies  Früchte,  als  man  zunächst
Herbstmeister wurde und später den
dritten Tabellenplatz erreichte.
Um den Verein  ein neues Image zu
verleihen,  nahm  man  eine
Namensänderung  vor  und  nannte
sich im Jahr 1996 nun FC Celle. Nur
ein  Jahr  später  revidierte  man  dies
Entscheidung wieder und nahm den
alten Namen wieder an.
Die  finanzielle  Schieflage  bestand
aber  weiterhin.  Die  verpasste
Qualifikation  für  die  zweigleisige
Regionalliga tat ihr Übriges dazu bei.
Zwei  Insolvenzverfahren stützen den
Verein  in  die  Tiefe.  Doch  2004
meldete  man  sich  als  Meister  der

Landesliga  wieder  zurück.  Man
konnte  sich  zwar  zunächst  in  der
Niedersachsenliga,  die  später  in  die
Oberliga Niedersachsens umbenannt
wurde  etabliere,  doch  nach  zwei
Abstiegen in Folge, fand man sich in
der Saison 2010/2011 erstmals in der
Bezirksklasse  wieder.  Nur  ein  Jahr
später kehrte man in die Landesliga
zurück  und  qualifizierte  sich  mit
einem erfolgreichen Durchmarsch für
die Aufstiegsspiele zur Oberliga. Dort
konnte  man  gegen  den  SV
Bavenstedt  und  FT  Braunschweig
durchsetzen.
Zwei  Jahre  hielt  man  sich  in  der  5.
Liga, bevor man im Jahr 2014 wieder
den Gang in die Landesliga antreten
musste.
Im  Jahr  2015  verhandelte  der
damalige  Vorstand  mit  dem
Nachbarn  MTV  Eintracht  Celle  über
eine  mögliche  Fusion.  Doch  die
Mitgliederversammlung  verhinderte
eine Übernahme des Nachbarn.
Sportlich ging es weiter bergab. Nach
zwei Jahren in der Landesliga, folgten
zwei  Jahre  in  der  Bezirksliga.  Seit
2018  spielt  unsere  Erste  nun  in  der
Kreisliga Celle.
Auch Im Pokal  machten der  TuS FC
bereits damals auf sich aufmerksam.
Dreimal nahm man am DFB-Pokal teil.
1980/81 scheiterte man in der ersten
Runde  an  Union  Solingen.  Im  Jahr
darauf  erreichte  man  durch  einen
Sieg  gegen  den  ESV  Ingolstadt-
Ringsee  die  zweite  Runde,  wo  man
allerdings  dem  Freiburger  FC
unterlag.
Die  letzte  Teilnahme  war  im  Jahr
1997/98.  Dort  traf  man  auf  die
Bundesliga  Mannschaft  vom  TSV
1860 München und musste sich nach
einem packenden Pokalfight  mit  0:2
geschlagen geben.





75  Jahre ist  unser  Verein  am
gestrigen  Tag  geworden.
Normalerweise wollten wir diesen
Tag  ausgiebig  mit  Ihnen  feiern,
doch aufgrund der aktuellen Lage
der Corona-Pandemie werden wir
vorerst  auf  eine  Jubiläumsfeier
verzichten.  Selbstverständlich
werden wir dies nachholen, sobald
es die Lage wieder zulässt.

***

Mario  Becker feierte  in  der
letzten  Woche  seinen  32.
Geburtstag.  Wir  wünschen  Ihm
von  dieser  Stelle  nochmals  alles
Gute nachträglich.

***

Lorenz de Nitto wird dem Team
in  nächster  Zeit  nicht  zur
Verfügung  stehen  können.  Eine
hartnäckige Knieverletzung zwingt
den jungen Akteur derzeit zu einer
Zwangspause.  Eine  Kernspin-
tomographie  soll  nun  Klarheit
bringen. Wir wünschen „Lori“ eine
schnelle Genesung und hoffen ihn
bald wieder auf  dem Platz sehen
zu können.

***

Auch  Marvin  Feldmann fehlt
dem  Team  schon  seit  einigen
Wochen.  Eine  Übung  seines
Arbeitgebers,  der  Bundeswehr,
lässt  es  derzeit  nicht  zu,  dass
unser  Mittelfeldmotor  mit  auf
dem Feld stehen kann.

***

Schiedsrichter des heutigen Spiels
ist  Sven Kellner vom SV Garßen.
Assistiert  wird  er  an  den  Linien
von  Phil  Zschocke vom  SV
Nienhagen  und  Merlin

Owczarczak vom VfL Wathlingen.

***

Nicht mehr zum Aufgebot unserer
Ersten  gehören  Canel  Emer und
Devrim Tomen.
Canel  hat  sich  in  letzter  Minute
doch noch einmal umentschieden
und  sich  wieder  dem  SV  Dicle
Celle angeschlossen. Da man ihm
keine  Steine  in  den  Weg  legen
wollte, stand er bereits im letzten
Spiel  gegen  unsere  Mannschaft
für seinen neuen(alten) Verein auf
dem Platz.
Devrim  legt  momentan  aus
persönlichen  Gründen  eine
fußballerische Pause ein.
Wir wünschen beiden Spielern für
ihren  weiteren  Werdegang  alles
Gute.

Impressum:
TuS Celle FC
Nienburger Straße 28
29225 Celle

Vetreten durch:
Wolfgang Lidle – 1. Vorsitzender

Redaktion, Gestaltung und Design:
Andreas Seega

Fotos: 
KultTUSFC – facebook.com/kultusfc

Druck und Herstellung:
Haupt - Bürosysteme











Sonntag 13.09.2020 15:00 Uhr H TuS Hermannsburg
Sonntag 20.09.2020 16:00 Uhr A FC Firat Bergen
Sonntag 27.09.2020 15:00 Uhr A TS Wienhausen
Samstag 03.10.2020 16:00 Uhr H VfL Westercelle II
Samstag 10.10.2020 16:00 Uhr A SV Dicle Celle
Sonntag 18.10.2020 16:00 Uhr H TuS Eversen / Sülze
Sonntag 25.10.2020 14:00 Uhr A SV Garßen
Sonntag 01.11.2020 14:00 Uhr A TuS Hermannsburg
Sonntag 08.11.2020 14:00 Uhr H FC Firat Bergen
Sonntag 15.11.2020 14:00 Uhr H TS Wienhausen

Sonntag 07.03.2021 13:00 Uhr A VfL Westercelle II
Sonntag 14.03.2021 15:00 Uhr H SV Dicle Celle
Samstag 20.03.2021 16:00 Uhr A TuS Eversen / Sülze
Sonntag 28.03.2021 15:00 Uhr H SV Garßen



Dem  guten  Saisonstart  mit  dem
7:2  Auftaktsieg  gegen die  zweite
Vertretung von Inter  Celle,  ließen
die Jungs von Spielertrainer Sven
Meier  einen  ungefährdeten  6:2
Sieg  gegen  die  SG  FC
Lachendorf  /  TuS  Lachendorf  II
folgen. Der Coach ging dabei mit
einer  sehr  guten  Leistung  voran
und  legte  mit  vier  Treffern  den
Grundstein für diesen hohen Sieg.
Nicht  nur  die  Führung  in  der
Torschützenliste  sicherte  er  sich
damit,  sondern  das  Team sprang
auch auf  den ersten Platz  in  der
Tabelle,  der  am Ende  der  Saison
zum Aufstieg in die 3. Kreisklasse
berechtigt.  Dass  das  Verteidigen
der  Spitzenposition  aber  eine
harte  Arbeit  ist,  bekam  unsere
Reserve im Spitzenspiel gegen die
SG  Hohne  II  /  Ahnsbeck  III  zu
spüren. In einer hart umkämpften

Partie  musste man sich am Ende
leider  mit  4:3  geschlagen geben.
Ein  kleiner  Rückschlag  im  Kampf
auf  den  Staffelsieg,  doch  die
Saison  ist  noch  lang  und  eine
Menge Punkte zu vergeben.
Die  Spieler  der  zweiten  Herren
sind  momentan  auch  viel  neben
dem  Platz  aktiv.  So  unterstützen
sie  unsere  Jugendmannschaften
bei  den  Spielen  in  großen
Gruppen  und  feuern  unsere
Kleinen  an.  Im  Gegenzug  sind
dann  auch  die  Eltern  mit  den

Kindern  bei  den  Spielen  der
„Zweiten“. So ist in der kurzen Zeit
eine  richtige  Gemeinschaft
entstanden.  Wir  freuen  uns  auf
alles,  was daraus noch entstehen
kann.  Am 25.10.2020  können  Sie
das  Team  bereits  wieder  beim
Auswärtsspiel  beim  1.FC  Celle  II
anfeuern.  Dieses findet um 10:30
Uhr  im  Walter-Bismark-Stadion
statt.  Wir  drücken  die  Daumen
und  hoffen  natürlich  auf  die
nächsten drei Punkte.











Die  Punktspiele  unserer  kleinen
Kicker sind für dieses Jahr vorbei.
Der NFV-Kreis-Celle überlegt zwar
noch  bei  der  U7  einen  Spieltag
Anfang  November  auszutragen,
eine  Entscheidung  darüber  ist

jedoch  noch  nicht  gefallen.  Eine
positive  Bilanz  ziehen  die
Verantwortlichen  aus  den  ersten
Monaten.  „Ergebnisse  sind  uns
erstmal  relativ  egal.  Die  Kinder
sollen  Spaß  am  Fußballspielen

haben  und  den  Teamsport
kennenlernen und das hat  bisher
sehr  gut  geklappt.“  so
Jugendvorstand  Andreas  Seega.
Die Kinder sind mit  Begeisterung
bei  jedem  Training  und  bei  den
Spielen  dabei.  Auch  die  Eltern
haben  ihre  Freude,  den  kleinen
beim Spielen zu zusehen und sie
zu unterstützen. 
Lediglich  unsere  U19  hat  noch
zwei  Spiele  auszutragen.  Nach
einem Sieg und einer Niederlage
aus  den  ersten  beiden  Spielen
stehen  dem  Team  von  Michael
Herbach  noch  alle  Türen  für  die
Qualifizierung zur Kreisliga offen.
Am  24.  Oktober  trifft  die
Mannschaft  zunächst  um  15:00
Uhr auf den SV Nienhagen, ehe es
am  31.  Oktober  um  13:00  Uhr
gegen  die  JSG  Wathlingen  /
Großmoor  um  drei  Punkte  geht.
Gerne  können  sie  das  Team  bei
den  Spielen  im  Walter-Bismark-
Stadion unterstützen.

Ansprechpartner:

Vorstand Jugend
Andreas Seega

Jugendtrainer
Michael Herbach (U19)
Christopher Butterfield (U9)
Marcel Döhrmann (U9)
Mirja Whyte (U7)

jugendfussball@tuscellefc.de






